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Errichtung von Ganztagsgrundschulen in Wuppertal 
 
Ihre allgemeine Anfrage vom 15.04.2004 -206- zu Genehmigungsaussichten 
 

Die Genehmigung neuer Ganztagsschulen der Primarstufe im Sinne des Runderlasses MSJK 

NRW vom 23.10.2003 (BASS 12-63 Nr. 2) widerspricht dem erklärten Ziel der 

Landesregierung NRW , den Ausbau von Ganztagsschulen auf die „Offene Ganztagsschule 

im Primarbereich“ mit ihrem umfassenden Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsauftrag zu 

konzentrieren und ist mir deshalb in den nächsten Jahren nicht möglich (vgl. Einführungstext 

zur Veröffentlichung des Erlasses im Amtsblatt des MSJK (ABl. NRW.) Nr. 11/2003, S.396). 

 

Die Landesregierung hat im Februar 2003 das vom Land NRW entwickelte Angebot an die 

Schulträger zum Ausbau des Ganztagsbetriebs an öffentlichen Schulen der Primarstufe in 

Form der „Offenen Ganztagsschule“ veröffentlicht und dafür zusätzliche Mittel inklusive 

Lehrerstellen zur Verfügung gestellt. Lehrer und Lehrerinnen sollen gemeinsam mit anderen 

Berufsgruppen die Förderung der Kinder konzipieren und durchführen. Die offene 

Ganztagsgrundschule ist das in NRW aktuelle Angebot an die Kommunen, hierzu in 

gemeinsamer Verantwortung einen Beitrag zu leisten. (Vgl. Presseerklärung des MSJK im 

ABl. NRW Nr. 12/2002, S. 487) 

 

Im Auftrag 

 gez. 

(Olmer) 


